
Erziehungshilfe
im B.B.W. St. Franziskus Abensberg



Die wichtigsten Lebenshilfen für Jugendliche und junge Erwach-
sene sind Zuneigung, Zuversicht, Vertrauen und Erziehung. Viele 
Jugendliche müssen aus unterschiedlichsten Gründen darauf ver-
zichten und geraten so oftmals in schwierige Situationen, denen sie 
nicht gewachsen sind.

Das B.B.W. St. Franziskus in Abensberg bietet als anerkannter Träger 
der Jugendhilfe jungen Menschen mit besonderem pädagogischem 
Förderbedarf stationäre Hilfen an. In differenzierten Wohnformen 
lernen jungen Menschen, ihren Alltag selbständig zu gestalten und 
zu organisieren.

Erziehungshilfe 
im B.B.W. St. Franziskus

Die Maßnahmen der Erziehungshilfe im 
B.B.W. erfolgen stets in Verbindung mit einer 
beruflichen Maßnahme mit der Grundlage 
des SGB III und SGB IX:

• Arbeitserprobung und Eignungsabklärung  
 (Assessment)
• Berufsvorbereitende Bildungsmaß-        
 nahmen (BvB)
• Berufsausbildung (37 Ausbildungsberufe  
 in 14 Berufsfeldern)
• Berufsschule zur sonderpädagogischen  
 Förderung, Schwerpunkt Lernen

Ziel ist die Integration in die Gesellschaft – 
in ein selbständiges Leben!



... bieten insgesamt 90 Plätze, darunter eine ausgelagerte Verselb-
ständigungsgruppe. Erfahrene und engagierte Mitarbeiter*innen 
sorgen an 365 Tagen im Jahr für kompetente wie individuelle För-
derung und Begleitung. Die Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
im Alter von 15 bis 21 Jahren profitieren von der engen Vernetzung 
innerhalb des Hauses sowie von der intensiven Kooperation mit ex-
ternen Partnern. Im Mittelpunkt der vielfältigen heilpädagogischen 
und psychologischen Unterstützungsleistungen steht dabei immer 
der junge Mensch mit seinem jeweiligen Förderbedarf.

Die heilpädagogischen 
Jugendwohngruppen …

Unser Angebot richtet sich an Jugendliche 
und junge Erwachsene nach Beendigung der 
allgemeinen Schulpflicht mit folgenden 
Störungsbildern:

•  Störung des Sozialverhaltens
•  Mangelnde Normorientierung
•  Verwahrlosungstendenzen
•  Drogenmissbrauch und Suchtgefährdung
•  Entwicklungsverzögerung
•  Psychischer Beeinträchtigung
•  Störung der Emotionalität
•  ADS/ADHS
•  Motivationsstörung
•  Autismus
•  Bindungsstörung
•  Trauma – Traumatisierung



Sonderwohnformen im Bereich 
der Erziehungshilfe …

Sozialtherapeutisches Wohnen (STWG)
Die sozialtherapeutische Wohngruppe versteht sich als eingriffs-
intensive und engmaschig strukturierte Jugendhilfemaßnahme 
in Verbindung mit beruflicher Vorbereitung bzw. Ausbildung 
für männliche Jugendliche und Heranwachsende mit delinquenten 
bzw. intensivem verhaltenstherapeutischem Betreuungsbedarf.

•  1 Wohngruppe
•  8 Plätze in Doppel- und Einzelzimmer
•  Jugendhilfeangebot in Kombination mit Berufsvorbereitung 
 oder Ausbildung im Berufsbildungswerk

… bieten Jugendlichen und jungen Erwach-
senen einen Ort, an dem sie sich sicher und 
aufgehoben fühlen. Die pädagogischen 
Mitarbeiter*innen begleiten sie individuell, 
wertschätzend und offen.



Die tiergestützte intensivpädagogische 
Wohngruppe bietet weiblichen und männ-
lichen Jugendlichen/Heranwachsenden mit 
mehrdimensionalen Störungsbildern (z. B. 
Auffälligkeiten im sozial-emotionalen Ver-
halten, Depressionen, Angststörungen) die 
Möglichkeit durch den angeleiteten, thera-
peutisch orientierten Kontakt zu Tieren an 
ihren Problemstellungen zu arbeiten. 

•  1 Wohngruppe
•  8 Plätze in Doppel- und Einzelzimmer
•  Jugendhilfeangebot in Kombination mit  
 Berufsvorbereitung oder Ausbildung im  
 Berufsbildungswerk

Tiergestützte intensivpädago-
gische Wohngruppe (TPWG) auf 
einem Bauernhof

Unbegleitete minderjährige Flüchtlinge (umF)
Die heilpädagogischen umF-Wohngruppen bieten neben einem 
Wohnplatz auch die Begleitung durch das Asylverfahren, die diffe-
renzierte Unterstützung bei Wegen in Schule und Ausbildung und 
die individuelle Aufbereitung von verschiedenen Lebensentwürfen 
innerhalb Deutschlands.

Standort Abensberg
•  2 Wohngruppen – heilpädagogischer Standard
•  Pro Gruppe 8 Plätze in Doppel- und Einzelzimmern
•  Beschulung über das Berufsvorbereitungsjahr (BVJ) der                  
 Berufsschule St. Franziskus im B.B.W. Abensberg
• Möglichkeiten zur Ausbildung und zur Berufsorientierung          
 im Berufsbildungswerk

Standort Neufahrn in Niederbayern
•  1 Wohngruppe für Kinder ab 10 Jahren – heilpädagogischer         
 Standard 
•  8 Plätze in Einzelzimmern
•  Beschulung über die ortsansässigen Regelschulen



Unterstützung nach Maß – 
maßgeschneidert und Individuell
Auf Grundlage einer differenzierten Heil- 
und Sozialpädagogik stehen zahlreiche 
therapeutische Maßnahmen und individu-
elle Leistungen zur Verfügung. Die Fach-
dienste arbeiten dabei eng zusammen, 
um ein ganzheitliches Förderprogramm 
zu ermöglichen:

•  Casemanagement
•  Psychologischer Dienst
•  Fachdienst Autismus
•  Fachdienst Lernförderung
•  Fachdienst Integration
•  Medizinischer Dienst
•  Anti-Aggressions- und Verhaltenstraining  
 (AAVT)
•  Expedition Phönix – Soft-Skill-Training
•  Sozialtraining

… und mit einer Vielzahl von Freizeitmög-
lichkeiten sorgen wir dafür, dass keine 
Langeweile aufkommt!



Berufliche Orientierung 
und Ausbildung 
in 14 Berufsbereichen:

Qualifizierungsmaßnahmen 
im Überblick
Abklärung der 
beruflichen Eignung
• Dauer: 40–60 Arbeitstage
• noch keinen klaren Berufswunsch 

Arbeitserprobung
• Dauer: bis 20 Arbeitstage
• ein klarer Berufswunsch ist vorhanden
• Abklärung zu konkreten Ausbildungs-
 anforderungen

Berufsvorbereitende 
Bildungsmaßnahme
•  Regelförderdauer 11 Monate 
 (18 Monate)
•  Ziel: Vorbereitung und Eingliederung 
 in Ausbildung bzw. Vorbereitung einer  
 Beschäftigungsmaßnahme
•  Eignungsanalyse und Grundstufe
•  Förderstufe
•  Übergangsqualifizierung
•  ggf. Stabilisierungsstufe

• Bau
• Elektro
• Ernährung 
• Farbe 
• Gartenbau 
• Gastronomie 
• Haustechnik 
• Hauswirtschaft 
• Holz 
• Informations- und 
 Kommunikationstechnik
• Kaufmännische Berufe 
• Körperpflege 
• Lagerlogistik 
• Metall 



Regensburger Straße 60 
93326 Abensberg 
Telefon: 09443 709-0 
Telefax: 09443 709-338
E-Mail:  info@bbw-abensberg.de 
Internet: www.bbw-abensberg.de

Die Erziehungshilfe unter dem Dach des B.B.W. 
St. Franziskus Abensberg. Das B.B.W. bietet seit 
über 40 Jahren jungen Menschen mit Behinde-
rungen und Benachteiligung unter einer ganzheit-
lichen Sichtweise Möglichkeiten der beruflichen 
und sozialen Bildung in Form von Maßnahmen der 
Berufsdiagnostik, Berufsvorbereitenden Bildungs-
maßnahmen und überbetrieblicher Berufsausbil-
dung. Differenzierte Wohnangebote ermöglichen 
die Betreuung von Teilnehmern mit komplexen 
Störungsbildern im Rahmen der Erziehungshilfe. 
Im Zentrum des B.B.W. steht das Berufsbildungs-
werk mit seinem intergrierten Angebot aus Aus-
bildung, Wohnen, Beschulung und Förderung.
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